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Ganzjahresreifen
ab 59,90 €

Winterreifen
ab 9,90 €

Inspektion 
Ölservice

Alufelgen
ab 9,00 €

TÜV ab 159,00 €
HU/AU

Räder-Hotel
ab 59,90 €

Achsvermessung
ab 49,90 €

Jetzt Termin vereinbaren unter:
Alte Heerstr. 10 · 53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 34000
verkauf@thiebus.de · www.thiebus.de

per WhatsApp 0176 313 579 94

EINLAGERUNG

Frühlingsfest im Niederpleiser Wohnpark  
bringt Kulturen zusammen

In lebendiger und herzlicher 
Atmosphäre fand neulich das 
Frühlingsfest im Niederpleiser 
Wohnpark statt. Rund 250 Be-
sucherinnen und Besucher, dar-

unter zahlreiche Familien, Kinder, 
Anwohnerinnen und Anwohner, 
nahmen an der Veranstaltung teil 
und machten das Fest zu einem 
großen Erfolg.

Organisiert wurde das Fest vom 
Quartiersmanagement Engelsgra-
ben/Niederpleiser Wohnpark mit 
Unterstützung engagierter Koopera-
tionspartner und zahlreichen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern. 
Zu den beteiligten Einrichtungen 
zählten u. a. der Verein Hotti e.V., 
das Streetwork-Team, die Stadtteil-
wohnung, das Familienzentrum Wa-
cholderweg sowie der ADFC.
Ziel der Veranstaltung war es, den 
nachbarschaftlichen Zusammenhalt 
zu stärken und Begegnungen im 
Quartier zu fördern.
Besonders die vielfältigen Ange-
bote für Kinder sorgten für große 
Begeisterung. Eine Hüpfburg, Be-
wegungs- und Spielangebote sowie 
ein abwechslungsreiches Programm 

Das Frühlingsfest im Niederpleiser Wohnpark brachte die Kulturen 
zusammen. Foto: Stadt Sankt Augustin

Fortsetzung auf S. 6
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Zwei neue PikoParks stärken  
Artenvielfalt und Gemeinschaft in der Stadt
In den Stadtteilen Niederpleis und 
Hangelar sollen auf stadteigenen 
Flächen zwei sogenannte PikoParks 
entstehen. „Piko“ stammt vom ita-
lienischen Wort „Piccolo“ ab und 
symbolisiert also das Wesen „kleiner 
Parks“. Diese naturnah gestalteten 
Grünflächen werden gezielt entwi-
ckelt, um die Biodiversität zu fördern, 
als Kohlenstoffsenken zu wirken und 
die Aufenthalts- sowie Lebensquali-
tät vor Ort und im Wohnumfeld deut-
lich zu verbessern.
Ein zentraler Aspekt der Projekte ist 
die aktive Einbindung der Anwohne-
rinnen und Anwohner. Statt vorge-
fertigter Pläne werden die Menschen 
vor Ort eingeladen, sich mit eigenen 
Ideen und Wünschen an der Gestal-
tung zu beteiligen. Gemeinsam mit 
Fachleuten wird geplant, gestaltet 
und gepflegt. So sollen die Parks 
nicht nur naturnahe Rückzugsräume 

für Vögel, Igel und andere Tierarten 
bieten, sondern auch Begegnungsor-
te mit hoher Aufenthaltsqualität und 
Nutzfunktion im Sinne eines Bürger-
gartens für die Menschen schaffen, 
ein Treffpunkt der Vielfalt.
Die naturnahe Entwicklung der Pi-
koParks schafft vielfältige Möglich-
keiten zur Erholung, zum Austausch 
und zur Naturerfahrung mitten im 
Quartier. Bäume und Sträucher sor-
gen für Kühlungseffekte, insbeson-
dere in den Sommermonaten, und 
tragen zu einem angenehmen Mik-
roklima bei. Die Parks erhalten damit 
eine neue Funktion als grüne Oasen 
mit hoher sozialer und ökologischer 
Bedeutung.
Die Finanzierung erfolgt überwie-
gend durch das Bundesförderpro-
gramm „Natürlicher Klimaschutz 
in Kommunen“ des Bundesministe-
riums für Umwelt, Klimaschutz, Na-

turschutz und nukleare Sicherheit, 
das Kommunen bei der Umsetzung 
solcher nachhaltigen Grünprojekte 
unterstützt. 
Mit den kleinen Parks wird ein wich-
tiger Beitrag geleistet, um städtische 
Lebens-räume ökologisch aufzuwer-
ten, das Innenstadtklima zu verbes-
sern und das Zusammenleben in den 
Quartieren zu stärken.
Die Bürgerbeteiligung startet mit 
Informationsveranstaltungen und 
Ideenworkshops, bei denen alle 
Interessierten eingeladen sind, ihre 
Vorstellungen einzubringen. Folgen-
de Termine sind dafür vorgesehen:
Infoveranstaltungen
Kapellenstraße: 20. Mai, 
von 15:30 bis 17:30 Uhr
(Ort: Kapellenstraße 
Ecke Burbankstraße)
Ignatiusstraße: 21. Mai, 
von 15:30 bis 17:30 Uhr

Eingeschränkte Erreichbarkeit  
des Sachgebietes wirtschaftliche Jugendhilfe

(Ort: Ignatiusstraße 5-7)
Gestaltungsworkshops
Kapellenstraße: 12. Juni, 
von 14:30 bis 18:30 Uhr 
(Ort: Kapellenstraße 
Ecke Burbankstraße)
Ignatiusstraße: 19. Juni, 
von 14:30 bis 18:30 Uhr 
(Ort: Ignatiusstraße 5-7)

Ziel ist es, die Bürgerinnen und Bür-
ger so einzubinden, dass sie sich mit 
ihren Ideen und Wünschen in die 
Gestaltung einbringen können so-
wie Mitverantwortung für die Parks 
übernehmen und diese als Teil ihres 
Quartiers wertschätzen. 
Die Veranstaltungen werden vom 
Wissenschaftsladen Bonn e.V. in 
Zusammenarbeit mit dem Büro für 
Natur- und Umweltschutz der Stadt 
Sankt Augustin vor Ort auf den je-
weiligen Flächen durchgeführt.

Der Bereich wirtschaftliche Jugend-
hilfe im Jugendamt der Stadt Sankt 
Augustin ist bis auf Weiteres einge-
schränkt erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter der wirtschaftlichen Jugendhilfe 
sind montags von 8:30 bis 12 Uhr 
sowie von 14 bis 18 Uhr, mittwochs 
von 8:30 bis 12 Uhr und freitags 
von 8:30 bis 12 Uhr persönlich und 

telefonisch erreichbar. 
Dienstags und donnerstags ist 
das Sachgebiet wirtschaftliche 
Jugendhilfe telefonisch nicht er-
reichbar.

Sobald wie möglich wird die Erreich-
barkeit des Bereiches wirtschaftliche 
Jugendhilfe im gewohnten Umfang 
wiederhergestellt.
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Telefonisch unter 02242 3442 oder
per E-Mail: praxis@zahnarzt-in-hennef.de

Bewerben Sie

Wir bieten Ihnen

sich jetzt!

zusätzlichVerstärkung!
Wir suchen

Stuhlassistenz ZFA
in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

Teilzeit oder Vollzeit (4-Tage Woche möglich)

Wertschätzendes, kollegiales und angenehmes 
Arbeitsklima

bertari iche Bezahlung 

moderne, qualitätsorientierte Praxis

Kostenübernahme und Freistellung für Fortbildung

Wiedereinsteiger und Berufsanfänger werden gerne 
eingearbeitet.

Möchten Sie unser Team vor 
einer Bewerbung zunächst 
völlig unverbindlich kennenler-
nen bzw. bei uns hospitieren? 

Kein Problem! Wir zeigen Ihnen 
gerne unsere Praxis.

Wir bieten:

13. Monatsgehalt

6 Wochen Urlaub

usätzliche freie Bonustage für 
Karneval und Betriebsaus ug

kostenloses Jobticket

Fahrtkostenzuschuss

steuerfreie Zuschläge

betriebliche Gesundheitsvorsorge

regelmäßige interne Workshops, 
Teambesprechungen und Fortbil-
dungen

Freistellung und Kostenübernahme 
für externe Fortbildungen

+ 
+
+

+
+
+
+
+

+

www.zahnarzt-in-hennef.de



4  | Rundblick Stadt Sankt Augustin | 63. Jahrgang | Nr. 19 | Samstag, 16. Mai 2026 | Kw 20 | rundblick-sankt-augustin.de/e-paper

Großes GOSPEL KONZERT am Sams-
tag, den 31.10. und am Sonntag, den 
01.11.2026 in der Stadthalle Troisdorf
60 Musikerinnen und Musiker ver-
wandeln die Stadthalle Troisdorf 

Anzeige

in ein Klangmeer aus Soul und 
kraftvollem Gospelgesang: Ein 

LIVINGOSPEL Konzert verspricht 
mitreißende Rhythmen und ein 
unvergleichliches Gemeinschafts-
erlebnis.

„Livingospel, das sind leiden-
schaftliche Musiker und Sänger/
innen aus 10 Nationen," sagt 
Naomi Wien die Leiterin der  
Erfolgstruppe, u. a. ist der US-
Amerikaner U-Jean mit im En-
semble. 
Er wurde als Frontsänger von 
R.I.O mit den Charthits „Turn 
this club around" und „Summer-
jam" Europaweit bekannt. Die 
Soulsänger Amo Ako und Sonja 
LaVoice gehören genauso zur Po-
wercrew wie der jamaikanische 
Schlagzeuger OShane.

„Das dürfen Sie nicht verpassen. 
Wir freuen uns riesig auf diesen 
besonderen Abend in der Stadt-
halle Troisdorf und haben ein  
buntes Programm für sie vor-
bereitet." sagt die Chefin des 
Ensembles.
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg - Classic (A1) sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusivech gesetzlicher 
Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität 
vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Stand 05/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Ver-
brauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

z. B. ID. Polo Life 155 kW (211 PS) 52 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch (kombiniert) 13,3 kWh/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Stromverbrauch Innenstadt (niedrig) 9,7 
kWh/100 km, Stromverbrauch Stadtrand (mittel) 10,1 kWh/100 km, Stromverbrauch Landstraße (hoch) 12,0 kWh/100 km, Stromver-
brauch Autobahn (extra hoch) 17,5 kWh/100 km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 454 km, Elektrische Reichweite (innerorts) 597 km, 
CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) A

Angebot Nr. 0657001A0U, Lackierung: Pythongelb Metallic, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit kabelloser Ladefunktion, Infotainment-System 
mit 32,7-cm-Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, „Light Assist“, Automatische Distanzrege-
lung ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich. Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Ladekabel Mode 
3 Typ 2, 16A, „Air Care Climatronic“ u.v.m

Eine Spur Extra. Der neue vollelektrische ID. Polo

Jetzt bei HOFF bestellbar.
Entdecken Sie den neuen ID. Polo

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-693
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-266, autohaus-hoff.de

Leasingsonderzahlung: 5.999,00 €1,2

Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km 
monatliche Leasingrate: 189,00 € 1,2

Jetzt privat leasen 
ab 189,00 €1,2
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luden zum Mitmachen ein und schu-
fen eine offene und lebendige Atmo-
sphäre für alle Generationen.
Ein besonderes Highlight war das 
gemeinsame Mitbring-Buffet, das 

„Nur Mut!“ - Talk in der HUMA
Hochkarätige Gesprächsrunde

die kulturelle Vielfalt im Quartier 
widerspiegelte. Ergänzt wurde dies 
durch ein gemeinsames Grillange-
bot, das für eine einladende und 
gesellige Atmosphäre sorgte und 

den Austausch unter den Besuche-
rinnen und Besuchern zusätzlich 
förderte.
„Die Vielfalt im Quartier wurde an 
diesem Tag nicht nur sichtbar, son-

dern auch erlebbar. 

Genau solche Begegnungen stärken 
das Miteinander nachhaltig“, so das 
Quartiersmanagement.

Fortsetzung der Titelseite

Unter dem inspirierenden Motto 
„Nur Mut!“ lädt das Projekt Lebens-
Raum Kirche am Freitag, 29. Mai, zu 
einer neuen Ausgabe der beliebten 
Veranstaltungsreihe „Talk in der 
HUMA“ ein. Ab 19 Uhr diskutieren 
prominente Gäste aus Politik, Kirche 
und Gesellschaft in der HUMA Shop-
pingwelt über den Wert von Mut in 
bewegten Zeiten.
Die Moderation des Abends über-

nimmt die erfahrene Journalistin und 
Kommunikationswissenschaftlerin 
Claudia Nothelle. Sie wird durch 
ein Gespräch führen, das den Fokus 
auf persönliche Erfahrungen und 
gesellschaftliche Notwendigkeiten 
von Mut legt.
Die Gäste des Abends:
Nora Kalbarczyk: Die stellvertre-
tende Generalsekretärin beim Ka-
tholisch Akademischen Austausch-

dienst (KAAD) bringt internationale 
Perspektiven und Einblicke in die 
akademische Förderung und den 
interkulturellen Dialog mit.
Max Leitterstorf: Der Bürger-
meister von Sankt Augustin wird 
beleuchten, welche Rolle Mut auf 
kommunalpolitischer Ebene spielt 
und wie man Bürgerinnen und Bür-
ger motiviert, die Zukunft der Stadt 
aktiv mitzugestalten.

Markus Höfer: Als Kaplan im 
Katholischen Seelsorgebereich 
Sankt Augustin ergänzt er die 
Runde um die seelsorgerische 
und spirituelle Komponente der 
Thematik
.
Die Veranstaltung ist öffentlich und 
bietet eine Plattform für Begegnung 
und Austausch in entspannter Atmo-
sphäre.
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Kidical Mass des ADFC Sankt Augustin
Bunte Kinder-Fahrrad-Demo

Im Rahmen der Kidical Mass Akti-
onstage im Frühjahr finden in ganz 
Deutschland Kidical Mass Touren 
statt.
Auch die ADFC Ortsgruppen Sankt 
Augustin und Siegburg rufen am 
Sonntag, 31. Mai, wieder zur Kinder-
Fahrrad-Demo „Kidical Mass“ auf. 
Unter dem Motto „Kinder aufs Rad“ 
setzen sich die Teilnehmer*innen für 
eine kinderfreundliche Verkehrspoli-
tik ein. Das Ziel: Kinder und Jugend-
liche sollen sich sicher mit dem Rad 
in ihren Städten bewegen können.
Nicht nur Kinder und Jugendliche, 
auch Eltern, Großeltern und Unter-
stützer*innen sind herzlich eingela-
den. Das Tempo und die Strecke sind 

bereits für die Kleinsten geeignet. 
Die Polizei sichert die Wege und be-
gleitet die Veranstaltung.
Beide Gruppen haben unterschied-
liche Startpunkte in ihren Städten, 
treffen sich jedoch unterwegs und 
fahren den Großteil der Route zum 
gemeinsamen Ziel am Karl-Gatzwei-
ler-Platz vor dem Rathaus in Sankt 
Augustin.
Zwei Demos, ein Ziel
Sonntag, 31. Mai, jeweils um 
14 Uhr
Start Siegburg: Pleiser Hecke 4 
(RSAG), Siegburg
Start Sankt Augustin: Karl-Gat-
zweiler-Platz (vor dem Rathaus), 
Sankt Augustin

Gemeinsames Ziel: Karl-Gatzwei-
ler-Platz (vor dem Rathaus), Sankt 
Augustin - mit Waffeln, Getränken, 

Für Radwege, für die junge Menschen nicht mutig sein müssen

Spielsachen und Fahrradcodierung 
gegen Diebstahl. Toiletten sind vor-
handen.
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Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 

Codieraktion des  
ADFC Sankt Augustin

Maiandacht
Gebet, Gesang, Besinnung

Im Monat Mai, der traditionell der 
Gottesmutter Maria gewidmet ist, 
wollen wir uns zu einer stimmungs-
vollen Maiandacht versammeln. In-
mitten von Gesang, Gebet und Be-
sinnung möchten wir gemeinsam 
innehalten, danken und uns von 
Marias Glauben inspirieren lassen.
Wann: Montag, 18. Mai, um 18 Uhr
Wo: Filialkirche St. Georg, Sankt Au-
gustin-Buisdorf, Zissendorfer Straße
Alle Frauen sind herzlich eingela-
den. Kommen Sie vorbei, bringen 
Sie Freundinnen, Nachbarin und 
Bekannte mit.
In dieser Maiandacht sammeln wir 
für das Müttergenesungswerk Köln 

(www.muettergenesung-koeln.de) 
und bitten um eine großherzige 
Spende. Für das Müttergenesungs-
werk können das ganze Jahr über 
Spenden getätigt werden. Weitere 
Informationen finden Sie auf der 
Homepage.
Im Anschluss an die Andacht laden 
wir beim gemütlichen Beisammen-
sein zu Maibowle und kleinen 
Snacks ein.
Die Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschland (kfd) ist der größte 
Frauenverband in Deutschland und 
setzt sich in Kirche, Gesellschaft und 
Politik für die Belange und Rechte 
von Frauen ein.

Wahl eines neuen Maipaares bei der AWO Niederpleis
Auf der wöchentlichen Tanzveran-
staltung im Schützenhaus Nieder-
pleis wurde am 7. Mai ein neues 
Maipaar gewählt - Karin und Rein-
hard. Aus vielen Namensschildchen 
wurden diese beiden besonderen 
Menschen, die jeden Donnerstag am 
Tanznachmittag teilnehmen, gezo-
gen. Karin und Reinhard finden, dass 
man für Schwung und Rhythmus nie 
zu alt ist. Mit Leidenschaft und vol-
lem Einsatz an den Tanznachmitta-
gen dienen beide AWO- Mitglieder 
als Vorbild dafür, dass es im Ruhe-
stand nie langweilig wird sondern 
ausgefüllt sein kann.
Mit „Tag, Mädchen“ begrüßte Rein-
hard seine Maikönigin in der Mitte 

des Festsaals. Alle anderen Tänze-
rInnen standen im Kreis um das nun 
tanzende neue Maipaar und sangen 
das bekannte Lied „Der Mai ist ge-
kommen“, welches DJ Hans-Georg 
musikalisch begleitete. Karin und 
Reinhard werden an den nächsten 
Tanzveranstaltungen im Mai ihren 
Blumenkopfschmuck tragen und je-
weils mit dem Eröffnungstanz starten.
Nachdem das neue Maipaar und 
auch die AWO- Vorsitzenden beim 
Fototermin war, ging der Tanznach-
mittag mit flotten Tänzen von allen 
Anwesenden und leckerer Maibowle 
schwungvoll weiter. Ein gelungener, 
fröhlicher und ausgelassener Nach-
mittag!

Das neue Maipaar mit den AWO Vorsitzenden Brigitte Maas und 
Günter Piéla

Sie möchten Ihr wertvolles und lieb 
gewonnenes Rad besser vor Dieb-
stahl schützen?
Dann kommen Sie am 31. Mai auf 
den Karl-Gatzweiler-Platz vor dem 
Rathaus in Sankt Augustin (im Rah-
men der Kidical Mass) und lassen 

es mit einer individuellen Codierung 
versehen. Wir codieren in der Zeit 
von 14 bis 17 Uhr. 
Weitere Informationen und benötig-
te Unterlagen unter 
sankt-augustin.adfc.de/
codierung.
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg - Classic (A1) sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwert-
steuer. 1Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche und private Einzelkunden, Bonität 
vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Stand 05/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Ver-
brauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

z. B. ID. Polo Life 155 kW (211 PS) 52 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch (kombiniert) 13,3 kWh/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Stromverbrauch Innenstadt (niedrig) 9,7 
kWh/100 km, Stromverbrauch Stadtrand (mittel) 10,1 kWh/100 km, Stromverbrauch Landstraße (hoch) 12,0 kWh/100 km, Stromver-
brauch Autobahn (extra hoch) 17,5 kWh/100 km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 454 km, Elektrische Reichweite (innerorts) 597 km, 
CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) A

Angebot Nr. 0657018A0N, Lackierung: Pythongelb Metallic, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit kabelloser Ladefunktion, Infotainment-System 
mit 32,7-cm-Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, „Light Assist“, Automatische Distanzrege-
lung ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich. Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Ladekabel Mode 
3 Typ 2, 16A, „Air Care Climatronic“ u.v.m

Eine Spur Extra. Der neue vollelektrische ID. Polo

Jetzt bei HOFF bestellbar.
Entdecken Sie den neuen ID. Polo

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-693
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-266, autohaus-hoff.de

Jetzt finanzieren 
ab 195,00 €1,2

Fahrzeugpreis inklusive Abholung Autostadt: 34.555,00 €1,2 Laufzeit: 48 Monate
Volkswagen- und Hoff Kaufprämie: 4.556,00 €1,2 Gesamtbetrag: 31.678,35 € 1,2

Hoff Sale Aktionspreis: 29.999,00 €1,2 Sollzinssatz (gebunden): 1,97 %
Anzahlung: 5.000,00 €1,2 Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Nettodarlehnsbetrag: 24.999,00 €1,2 Zinsen: 1.679,35 €1,2  
Darlehnssumme: 26.678,35 € 1,2 47 monatliche Raten 195,00 € 1,2

  Restrate 17.513,35 € 1,2
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Zum Glasfaserausbau in Sankt Augustin
Fortschritte, ein deutlicher Dämpfer und noch mehr Baustellen

(hdp) Der Glasfaserausbau in Sankt 
Augustin hat in den vergangenen 
Monaten deutlich an Dynamik ge-
wonnen. Nachdem die Unsere Grü-
ne Glasfaser (UGG) großflächig mit 
Bauarbeiten begonnen hatte, ist in-
zwischen auch die Deutsche Telekom 
gemeinsam mit der GlasfaserPlus 
GmbH in mehreren Ortsteilen aktiv. 
Glasfaserleitungen werden unter 
anderem in Mülldorf und Nieder-
pleis verlegt, weitere Ausbauvorha-
ben sind für Meindorf, Birlinghoven 
und Menden geplant. Vodafone ist 
punktuell in bestimmten Bereichen, 
z. B. im Ortsteil Hangelar, aktiv. Diese 
veränderte Wettbewerbssituation im 
Glasfasermarkt hat wohl auch Aus-
wirkungen auf die ursprünglichen 
Ausbauplanungen der UGG.
Am 24. April informierte UGG die 

Stadtverwaltung darüber, dass die 
gemeinsam geschlossene Absichts-
erklärung zum flächendeckenden 
Ausbau nicht vollständig umgesetzt 
werden kann. Als Grund nannte 
das Unternehmen veränderte wirt-
schaftliche und strukturelle Rahmen-
bedingungen im deutschen Glasfa-
sermarkt. Vor diesem Hintergrund 
würde sich UGG nun auf bereits 
begonnene Ausbaugebiete konzen-
trieren.
Ein vollständiger Rückzug aus Sankt 
Augustin ist damit nicht verbunden. 
In Straßen, in denen bereits Leitun-
gen verlegt wurden, werden die 
Hausanschlüsse wie geplant herge-
stellt. In Bereichen ohne begonne-
nen Tiefbau oder ohne vorliegende 
Genehmigungen ist dagegen voraus-
sichtlich kein weiterer Ausbau vor-

Eine noch nicht fertig gestellte Baustelle der UGG in Menden, 
schon seit Wochen. Fotos: hdp

gesehen. Nach Angaben von UGG 
sind hiervon derzeit nur kleinere Teil-
bereiche betroffen. Eine detaillierte 

Übersicht der betroffenen Straßen 
will das Unternehmen der Stadt noch 
zur Verfügung stellen.
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Zum aktuellen Stand teilt UGG 
mit, dass rund 65 Prozent des Tief-
baus im reduzierten Ausbaugebiet 
abgeschlossen sind. In vielen Ver-
teilerbereichen werden derzeit nur 
noch Hausanschlüsse hergestellt, in 
einzelnen Bereichen laufen die Tief-
bauarbeiten weiter. Teile des Netzes 
sind bereits in Betrieb, weitere Netz-
bereiche sollen schrittweise folgen. 
Bis Ende des Jahres sollen alle Kun-
dinnen und Kunden aktivierbar sein.
Betroffene müssen zunächst nichts 
unternehmen. Über mögliche Aus-
wirkungen auf bestehende Verträge 
informieren die jeweiligen Internet-
anbieter direkt. Ob eine Adresse 
weiterhin versorgt wird, kann über 
den Verfügbarkeitscheck auf der 
UGG-Webseite geprüft werden.
Bürgermeister Max Leitterstorf be-
tont, dass das Ziel der Stadt weiter-
hin eine möglichst flächendeckende 

Glasfaserversorgung sei. Gleichzei-
tig verweist er auf die begrenzten 
rechtlichen Einflussmöglichkeiten 
der Kommunen, da der Ausbau nach 
Bundesrecht eigenwirtschaftlich 

durch verschiedene Anbieter erfolgt. 
Somit sind wohl auch Überbauungen 
möglich, als ob es nicht schon genug 
Baustellen gäbe.
Für Sankt Augustin bedeutet dies: 

Der Glasfaserausbau schreitet in 
vielen Bereichen weiter voran, auch 
wenn ein vollständig flächendecken-
des Netz vorerst ein langfristiges Ziel 
bleibt.
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Mit dem ADFC zu besonderen Orten  
in der Stadt und in der Natur
Mit dem Fahrrad die Natur, Sehens-
würdigkeiten, unbekannte Land-
schaften und Aussichtspunkte erkun-
den: Das ermöglichen die Touren des 
ADFC Bonn/Rhein-Sieg im Mai. Hier 
stellen wir Ihnen eine Auswahl von 
Touren vor, die im rechtsrheinischen 
Rhein-Sieg-Kreis starten.
Sankt Augustin
Donnerstag, 21. Mai 
Beueler Brunnen Tour zum Fei-
erabend
In Beuel gibt es zahlreiche Brunnen, 
manche gut bekannt, andere weni-
ger. Einige Wasserquellen von ihnen 
steuern wir bei dieser Tour an.
Uhrzeit: 18 bis 21 Uhr, Länge: 25 
Kilometer, Kosten: 2 Euro
Markt/vor dem Rathaus in Sankt 
Augustin
Leitung: Josef Roggenbuck, Tel: 
0177 8080331
Ruppichteroth
Samstag, 23. Mai 
Bergische Tour rund um Rup-

Vorgebirgs-Seentour
Über die Rodenkirchener Brücke und 
den Kölner Grüngürtel ins Vorgebir-
ge, wo wir an zahlreichen Seen vor-
beikommen (Badepause möglich). 
Nach einer Einkehr in Liblar über 
Alfter zur Mondorfer Fähre.
Uhrzeit: 9:30 bis 17 Uhr, 
Länge: 80 Kilometer, 
Kosten: 3 Euro plus Fähre
Treffpunkt: Uckendorf Kirche, 
Kirchweg 9, 53859 Niederkassel
Leitung: 
Peter Lorscheid, Tel: 0152 31934955
Gute Kondition erforderlich.
Eitorf
Sonntag, 31. Mai 
Picknick-Tour zur Erpeler Ley
Von Eitorf führt die Tagestour durch 
das Mühleiper Tal und über Lind-
scheid, Vierwinden nach Buchholz. 
Von dort abseits der Hauptstraßen 
nach Windhagen und weiter auf den 
Asberg. Ab hier geht es über Bruch-
hausen zum Plateau der Erpeler 
Ley. Auf dem Plateau gibt es einen 
tollen Ausblick ins Rheintal. Dort ist 
ein Picknick geplant. Zurück geht es 
über Erpel, Bad Honnef, Bonn ent-
lang der Sieg nach Eitorf.
Uhrzeit: 10 bis 17 Uhr, 
Länge: 90 Kilometer, 
Kosten: 5 Euro
Treffpunkt: Bahnhof Eitorf (Parkplatz 
an der Skater Anlage), 53783 Eitorf
Leitung: Johannes Zimmermann
Gute Kondition erforderlich.
Weitere Informationen zu diesen und 
anderen ADFC-Touren und Terminen 
sind im Internet abrufbar unter 
t1p.de/ADFC-Tourenprogramm.

pichteroth
Die Tour startet am Zusammenfluss 
des Brölbaches (Homburger Bröl) 
und der (Waldbröler) Bröl. Sie führt 
im weiteren Verlauf durch beide 
Fluss-Täler und hinauf zum Hohen 
Wäldchen, der höchsten Erhebung 
im Nutscheid. Hier locken weite 
Ausblicke zum Westerwald und Sie-
bengebirge. Auf dem Rückweg über 
Ruppichteroth fahren wir durch das 
liebliche Tal des Hover Baches und 
nochmals entlang der Bröl bis Brö-
leck.
Uhrzeit: 11 bis 16:30 Uhr, 
Länge: 45 Kilometer, Kosten: 3 Euro
Treffpunkt: Bröleck, 
53809 Ruppichteroth - 
Ecke B478/L350
Leitung: Stephan Noll, 
Tel: 01577 3936980
Hennef
Samstag, 23. Mai 
Zu den Friedrichsquellen im  
Eitorfer Wald

Auf dem Siegtalradweg radeln wir 
bis nach Eitorf, wo wir in die Aus-
läufer des Westerwaldes hochfahren 
und die Friedrichsquellen besuchen. 
Hier sprudelt klares Quellwasser mit 
Trinkwasserqualität aus dem fast 
400 Meter hohen „Hohen Schla-
den“. Wir steigen noch einmal 70 
m auf und fahren an der Mooshütte 
vorbei nach Hüppelröttchen, wo wir 
in einer geräumigen Wanderhütte 
eine Mittagsrast einlegen. Durch das 
Wohmbachtal fahren wir Richtung 
Obereip, weiter über Lindscheid und 
Kraheck zur Ravensteiner Mühle. 
Hier beginnt unser letzter Aufstieg 
nach Süchterscheid. Kurz vor Stadt 
Blankenberg fahren wir ins Siegtal 
bei Bülgenauel. Auf dem Siegtalrad-
weg kehren wir zurück zum Hennefer 
Bahnhof.
Uhrzeit: 11 bis 15:30 Uhr, 
Länge: 52 Kilometer, 
630 Höhenmeter, 
Kosten: 3 Euro
Treffpunkt: Bahnhof Hennef / Hen-
nefer Wirtshaus
Leitung: Ulrich Washausen, 
Tel: +491719709342
Niederkassel
Montag, 25. Mai 

Sankt  
Augustiner 
Eselsöhrchen
Montag, 1. Juni, 10 Uhr, Stadt-
bücherei, Markt 1
Die Stadtbücherei lädt dazu ein, die 
Bücherei spielerisch mit Kniereitern, 
Liedern, Reimen und dem Betrachten 
von Bilderbüchern zu erkunden.
Für Kinder von ein bis zwei Jahren. 
Eintritt frei.



|  13Rundblick Stadt Sankt Augustin | 16. Mai 2026 | Woche 20 | Rautenberg Media |  www.rundblick-sankt-augustin.de

Besuchen Sie auch unsere Verkaufsstände
in Köln-Brück, Siegburg-Braschoß und Overath-Obersteeg

SPARGELZEIT & ERDBEERZEIT

Bauerngut Schiefelbusch
Schiefelbusch 3, 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 08.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr  
Bauerngut Schiefelbusch Café
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr
Gruppen nach Absprache  
Bauerngut Schiefelbusch im Sülztal
Sülzaue 1, 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 919 63 75
Di-Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

www.bauerngut-schiefelbusch.de

40
Jahre

Spargelzeit im Lokal
Wenn im Frühjahr die Spargelsaison 
beginnt, landet das beliebte Gemüse 
wieder auf vielen Speisekarten in der 
Region. Ob klassisch oder modern 
interpretiert, Spargelgerichte bieten 
eine große Vielfalt und sprechen 
unterschiedliche Geschmäcker an.

Spargel klassisch mit Fleisch
Traditionell wird Spargel häufig mit 
Fleisch serviert. Besonders beliebt 
ist die Kombination mit gekoch-
tem Schinken oder Schnitzel. Dazu 
kommen meist Salzkartoffeln und 
eine Sauce Hollandaise. Diese Zu-
bereitung gilt als fester Bestandteil 
der Saisonküche und ist in vielen 
Restaurants zu finden. Auch regio-
nale Betriebe setzen dabei oft auf 

Produkte aus der Umgebung, was 
den Geschmack zusätzlich prägt.

Leichte Varianten mit Fisch
Wer es etwas leichter mag, greift zu 
Spargelgerichten mit Fisch. Gebra-
tener Lachs oder zartes Zanderfilet 
harmonieren gut mit dem milden 
Aroma des Spargels. Ergänzt wird 
das Gericht häufig durch frische 
Kräuter, Zitronennoten oder eine 
leichte Buttersoße. Diese Kombi-
nationen bieten eine ausgewogene 
Alternative zu den eher deftigen 
Fleischgerichten.

Vegetarische Ideen im Trend
Auch vegetarische Spargelgerichte 
gewinnen an Bedeutung. Restau-

rants setzen zunehmend auf kreative 
Kombinationen, etwa mit neuen Kar-
toffeln, Rührei oder Pasta. Frische Sa-
late mit grünem und weißem Spargel 
oder Gerichte mit saisonalem Ge-
müse zeigen, wie vielseitig sich das 
Frühlingsgemüse einsetzen lässt. 
Dabei stehen oft regionale Zutaten 
und eine schonende Zubereitung im 
Vordergrund.
 

Regionale Vielfalt genießen
In der Region nutzen viele Gastro-
nomiebetriebe die Spargelsaison, 
um ihre Speisekarten anzupassen. 
Gäste haben so die Möglichkeit, 
unterschiedliche Zubereitungsar-
ten auszuprobieren und neue Ge-
schmacksrichtungen zu entdecken. 
Ein Besuch im Restaurant während 
der Spargelzeit lohnt sich daher be-
sonders, um die saisonale Küche in 
ihrer ganzen Vielfalt zu erleben.
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info@franz-aachen.com

Infos & Termin: 0228 466989
Röhfeldstr. 27 | 53227 Bonn-Beuel
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Unterstützung beim Lesen  
alter handschriftlicher Dokumente

Annika und der 
Lesehund im 
Tierheim

Bilderbuchkino

Dienstag, 2. Juni, 16 Uhr, Stadt-
bücherei, Markt 1, 53757 Sankt 
Augustin
Das Jugendprogramm zweier Sankt 
Augustiner Kultureinrichtungen zeigt 
Engagement für einen guten Zweck, 
es werden Spenden für das städti-
sche Tierheim Troisdorf gesammelt.
Die Stadtbücherei zeigt das Bilder-
buchkino von Lisa Papp - „Annika 
und der Lesehund im Tierheim“. Im 
Anschluss werden Nagel/Fadenbil-
der mit Baumscheiben gebastelt, die 
zu Gunsten des Tierheims Troisdorf 
am 13. Juni versteigert werden.
Für Kinder ab sechs Jahren, 
Anmeldung unter 02241 243-351 
oder kinderbuecherei@
sankt-augustin.de.

Wilde Orchideen - geschützte Schönheiten
Ein Spaziergang zu heimischen Orchideen

Im Gegensatz zu ihren tropischen 
Verwandten wachsen unsere hei-
mischen Orchideen auf dem Boden 
und beeindrucken nicht mit großen 
auffälligen Blüten sondern eher mit 
ihrer raffinierten Lebensweise und 
ihren Anpassungen. Sie kommen 
in den unterschiedlichsten Lebens-
räumen wie Wäldern, Trockenrasen 
und Feuchtwiesen vor und stehen 
unter strengem Schutz. In Sankt 
Augustin wachsen sie zum Teil so-
gar - fast unerkannt - mitten im 
Stadtgebiet.
Michael Kucken von der Arbeitsge-

meinschaft heimischer Orchideen 
(AHO) begleitet Sie an diesem Nach-
mittag zu bedeutenden Standorten 
der geschützten Gewächse. Er stellt 
ihnen die hier heimischen Arten und 
ihre Lebensweise vor. Der Experte 
verrät auch, wie sich der Klimawan-
del auf diese Pflanzen auswirkt und 
wie Sie selbst zu deren Schutz bei-
tragen können.

Kommen Sie mit auf eine spannende 
Entdeckungsreise und lernen Sie die-
se besondere Pflanzenfamilie näher 
kennen!

Samstag, 6. Juni, 15 bis 17 Uhr, 
Treffpunkt: Parkplatz am Ende der 
Oelgartenstraße (gegenüber Haus 
Nr. 27), Sankt Augustin-Niederpleis
Zielgruppe: Erwachsene
Kosten: 8 Euro pro Person, mit Eh-
renamtskarte 4 Euro
Bitte mitbringen: wetterfeste Klei-
dung, festes Schuhwerk
Eine Anmeldung beim Büro für Na-
tur- und Umweltschutz ist erforder-
lich. Den Anmeldelink finden Sie im 
Online-Veranstaltungskalender der 
Stadt Sankt Augustin unter 
www.sankt-augustin.de.

Donnerstag, 21. Mai, 16 Uhr, 
Treffpunkt Stadtarchiv, 
Rathaus Untergeschoss, 
Markt 1, 53757 Sankt Augustin
Die Form der in Deutschland verwen-
deten Schrift hat sich in den letzten 
Jahrhunderten mehrfach gewandelt. 
Viele ältere Schriftstücke, die noch in 

Sütterlin oder Kurrent verfasst wur-
den, sind daher heute nicht mehr 
ohne weiteres lesbar.
Das Stadtarchiv bietet in einer offe-
nen Beratungsstunde Unterstützung 

beim Lesen historischer Schriftstücke 
aus Familienbesitz an. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bei schwierigen Schriftstücken 
kann es aber hilfreich sein, diese 

bereits vorab ans Stadtarchiv unter 
stadtarchiv@sankt-augustin.de zu 
übermitteln.
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Veranstaltungshinweis: 
„Bewusste Körpersprache 
als wirksames Instrument 
für Ihren Erfolg“

Die Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Sankt Augustin mbH (WFG) 
lädt Interessierte herzlich ein zu 
ihrem nächsten Jungunterneh-
mer*innen-Stammtisch (JUST) am 
Montag, 1. Juni, um 18:30 Uhr, in 
Sankt Augustin.
Elena Giesen-Skatchidoub, zerti-
fizierte Kommunikationstrainerin, 
Dozentin und Coach, hält an diesem 
Abend einen Vortrag zum Thema 
„Bewusste Körpersprache als wirk-
sames Instrument für Ihren Erfolg“.
Wie können Sie Ihre Körpersprache 
gezielt einsetzen, um souverän auf-
zutreten, Vertrauen aufzubauen und 
Ihr Gegenüber zu überzeugen? 
Unsere nonverbale Kommunikation 
beeinflusst maßgeblich, wie wir 
wahrgenommen werden - sei es in 
Kundengesprächen, Verhandlungen 
oder bei Präsentationen. Oft ent-
scheidet nicht nur, was wir sagen, 
sondern auch, wie wir dabei wirken.
Durch bewusste Haltung, Gestik und 
Mimik können Unternehmer*innen 
ihre Botschaften klarer vermitteln 
und ihre persönliche Präsenz ge-
zielt stärken. 
Elena Giesen-Skatchidoub vermittelt 
in ihrem Beitrag praxisnahe Impulse 
und zeigt anhand konkreter Beispie-
le, wie Körpersprache bewusst ein-
gesetzt werden kann, um die eigene 
Wirkung im beruflichen Alltag zu 
verbessern.
Im Anschluss an den Beitrag besteht 
die Möglichkeit zum Networking und 
für einen Erfahrungsaustausch mit 
der Referentin und den anderen Teil-
nehmenden.
Veranstaltungsort ist das Haus 
der Wirtschaft und des Hand-
werks (Räumlichkeiten der Hoch-
schule Bonn-Rhein-Sieg), Grantham-
Allee 2-8, Eingang B, 2. Etage, Raum 
F 239 in 53757 Sankt Augustin.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung 
über unsere Homepage unter 
www.wfg-sankt-augustin.de oder per  
E-Mail an anja.zimmermann@
wfg-sankt-augustin.de. 

Der JUST ist eine kostenlose Ver-
anstaltungsreihe der WFG, die sich 
speziell an Existenzgründer*innen 
und Jungunternehmer*innen richtet. 
Neben praxisrelevanten Vorträgen zu 
verschiedenen Themen ist auch das 
Netzwerken ein wichtiger Bestand-
teil des JUST.

Tanzangebot im Jugendzentrum
Bewegung, Musik und jede Menge 
Spaß: Im Jugendzentrum, Bonner 
Straße 104 in Sankt Augustin findet 
mittwochs von 16 bis 17:30 Uhr ein 
offenes Tanzangebot für Kinder und 
Jugendliche statt.
Im Tanzraum, ausgestattet mit Par-
kettboden und Spiegeln, werden 
Showtanz und Gardetanz geübt, mit 

der Möglichkeit, die einstudierten 
Tänze im Rahmen von Veranstaltun-
gen zu präsentieren. Vorkenntnisse 
sind nicht nötig, wichtig ist nur die 
Freude am Tanzen. Aktuell tanzen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
zum Thema Vielfalt und entwerfen 
sogar ihre eigenen Auftrittsoutfits im 
Rahmen des Kreativtreffs im Jugend-

zentrum.
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. In-
teressierte Kinder und Jugendliche 
können einfach ins Jugendzentrum 
kommen und mitmachen. 
Fragen beantwortet Sarah Roßbach 
unter Tel.: 02241 8981002 oder 
jugendzentrum@
sankt-augustin.de.
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

Toller Dialog mit Bürgerinnen und Bürgern
CDU informiert in Birlinghoven über mögliche Optionen für die Kreuzung  
Pleistalstraße/Schloßstraße

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Verkehrskonzept in Birlinghoven
Großes Interesse der Bürgerschaft

Auf einer Bürgerinformationsver-
anstaltung zu möglichen Planungs-
optionen für den Kreuzungsbereich 
Pleistalstraße/Schloßstraße konnte 
der CDU-Ortsverband Niederpleis/
Buisdorf/Birlinghoven gut 50 Bürge-
rinnen und Bürger aus Birlinghoven 
im Haus Lauterbach begrüßen. In der 
Einführung zur Thematik erläuterte 
René Puffe, Vorsitzender des Orts-
verbandes und planungspolitischer 
Sprecher der CDU-Fraktion im Stadt-
rat, die Historie und Initiativen der 
Partei aus den vergangenen Jahren 
und Monaten.
Ein Kreisverkehr wird hier seit 
mehr als dreißig Jahren als Ideal-
lösung für den problematischen 
Kreuzungsbereich, an dem sich im-
mer wieder Unfälle zwischen Pkw 
und Fahrradverkehr ereignen, ge-

wünscht. Die Zuständigkeit für die 
Straßenbaulast liegt bei Straßen.
NRW, bei dem die Kreuzung seit-
her keine hohe Priorität genießt. 
Gemeinsam mit der Fraktion Auf-
bruch! hatte die CDU im Jahr 2025 
eine Aufnahme der Thematik auf 
die Tagesordnung im zuständigen 
Fachausschuss beantragt, da sich 
immer wieder Unfälle ereignet 
hatten. Da in der entsprechenden 
Ausschusssitzung die Realisierbar-
keit eines Kreisverkehrs auf einmal 
in Frage gestellt wurde, beauftragte 
der Fachausschuss auf CDU-Antrag 
die Verwaltung mit der Prüfung der 
grundsätzlichen Machbarkeit einer 
Kreisverkehrsanlage Weiter stimmte 
die Stadtverwaltung aufgrund des 
Antrags die Aufnahme in die Priori-
tätenliste bei Straßen.NRW ab. Dort 

wird das Projekt auf Platz 28 geführt. 
Somit ist damit zu rechnen, dass eine 
Realisierung über den Landesbetrieb 
erst in 20-30 Jahren erfolgen würde.
Bürgermeister Max Leitterstorf er-
läuterte anschließend ausführlich die 
aktuellen Optionen und beantwor-
tete zahlreiche Rück- und Verständ-
nisfragen. Eine von Straßen.NRW 
als Alternative zu einem Kreisver-
kehr vorgeschlagene Prüfung einer 
Ampelanlage fand dabei keine 
Zustimmung.
Im anschließenden Austausch 
mit den Bürgerinnen und Bürgern 
wurden viele Ideen eingebracht, 
insbesondere als Anregungen zum 
aktuell in Abstimmung befindlichen 
Markierungskonzept für den 
Radverkehr in der Ortsdurchfahrt 
von Birlinghoven. Dabei konnte der 

Bürgermeister die Prüfung einiger 
Ideen direkt zusagen. Viele Ansät-
ze, die aus der Bürgerschaft heraus 
vorgetragen wurden, deckten sich 
zudem mit dem Markierungskonzept 
der Stadtverwaltung, sodass der aus-
führliche Informationsabend mit viel 
Beifall und positivem Feedback nach 
gut 90 Minuten endete.
Danach standen der Bürgermeister, 
der Vorsitzende des Ortsverbandes, 
der direkt gewählte Ratsvertreter für 
Birlinghoven, Matthias Winkelhoch, 
die Kreistagsabgeordnete Martina 
Gatzweiler und der Landtagsabge-
ordnete Sascha Lienesch für den per-
sönlichen Austausch zur Verfügung. 
Das Angebot wurde rege genutzt 
und rundete den gelungenen und 
informativen Abend ab.

Sascha Lienesch

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Auf große Resonanz stieß die Info-
Veranstaltung der SPD zum Verkehrs-
konzept in Birlinghoven. Zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger informierten 
sich zu den Planungen an der Kreu-
zung Schloßstraße/Pleistraße.
Die Diskussion war sachlich und 
engagiert. Viele konkrete Hinwei-

se z.B. zur Radverkehrsführung, zu 
Markierungen und Beschilderun-
gen sowie zu Querungshilfen sind 
wertvoll für die weitere politische 
Arbeit.
Ein klares Stimmungsbild zeigte 
sich bei der künftigen Gestaltung 
der Kreuzung. Fraktionsvorsitzende 

Heike Borowski stellte fest: „Eine 
Kreisverkehrslösung wird einhellig 
bevorzugt, während die vom Landes-
betrieb Straßen angedachte Ampel-
lösung heute entschieden abgelehnt 
wurde.“
Abschließend betonte der ver-
kehrspolitische Sprecher Micha-

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

el Richter: „Dieses klare Votum 
der Bürgerschaft werden wir in 
die weiteren Beratungen ein-
bringen und uns mit Nachdruck 
für eine Lösung einsetzen, die 
den Bedürfnissen vor Ort ent-
spricht.“

Sascha Bäsch
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Vorsorgevollmacht regeln
Wer rechtzeitig vorsorgt, erleichtert 
seinen Angehörigen später viele 
Entscheidungen. Eine Vorsorgevoll-
macht ist ein wichtiges Instrument, 
um festzulegen, wer im Ernstfall 
handeln darf, wenn man selbst nicht 
mehr entscheidungsfähig ist.

Was die Vollmacht bedeutet
Mit einer Vorsorgevollmacht be-
stimmt man, dass eine oder mehrere 
Vertrauenspersonen stellvertretend 
für einen selbst handeln dürfen. Das 
kann etwa bei Krankheit, Unfall oder 
altersbedingter Einschränkung wich-
tig werden. Ohne Vollmacht müsste 
ein Gericht eine rechtliche Betreuung 
anordnen, was Zeit kostet und nicht 
immer im Sinne der Betroffenen ist.

Umfang und Gestaltung
Die Vollmacht kann sich auf einzelne 
Bereiche beschränken oder sehr umfas-
send erteilt werden. Sie kann medizi-
nische Entscheidungen, finanzielle An-
gelegenheiten oder auch Fragen rund 
um das Wohnen betreffen. Wichtig 
ist, die beauftragte Person sorgfältig 
auszuwählen und klar zu formulieren, 
welche Aufgaben sie übernehmen darf. 
Eine notarielle Beglaubigung ist nicht 
zwingend vorgeschrieben, sie kann 
aber für Klarheit sorgen und wird ins-
besondere bei Immobiliengeschäften 
oder Bankgeschäften verlangt.

Vorlagen, um eine Vollmacht zu ver-
fassen, findet man unter anderem 
auf der Webseite des Bundesminis-
teriums der Justiz und für Verbrau-
cherschutz.

Aufbewahrung und Hinweise
Das Original der Vollmacht sollte 
an einem sicheren, aber zugäng-

lichen Ort aufbewahrt werden. 
Empfehlenswert ist, dass die bevoll-
mächtigte Person weiß, wo sich das 
Dokument befindet. Zudem kann 
die Vollmacht im Zentralen Vorsor-
geregister der Bundesnotarkammer 
registriert werden. Dort können Ge-
richte im Bedarfsfall schnell nach-
sehen, ob eine Vollmacht vorliegt.

Rechtzeitig handeln
Viele Menschen schieben das 
Thema auf, doch gerade in ge-
sunden Zeiten lässt sich in Ruhe 
festlegen, wem man vertraut. Eine 
Vorsorgevollmacht gibt Sicherheit 
für die eigene Zukunft und ent-
lastet Angehörige in schwierigen 
Situationen.
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Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Jeder Kilometer zählt 
Vom 29. Mai bis 19. Juni zählt jeder Kilometer beim STADTRADELN in Sankt Augustin - 
alle können mitmachen 

Sankt Augustin macht wieder beim 
STADTRADELN mit. Die Aktion läuft 
vom 29.05. bis 19.06.2026. In 
diesen drei Wochen zählt jeder Ki-
lometer.
Egal, ob du jeden Tag fährst oder 
selten aufs Rad steigst: Mach mit. 
Lass das Auto stehen, wenn es geht. 
Fahr zur Arbeit, zum Einkauf oder 
in deiner Freizeit. So bewegst du 

dich mehr und bist klimafreundlich 
unterwegs.
Mitmachen können alle, die in Sankt 
Augustin wohnen, arbeiten, zur 
Schule gehen oder in einem Verein 
aktiv sind. Die Teilnahme ist kosten-
los. Du meldest dich über die App 
oder die Website an. Auch später 
kannst du noch einsteigen.
Das Team „GRÜN in Sankt Augustin“ 

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

ist wieder dabei. Mach mit. Sammle 
Kilometer für ein gutes Ziel. Wenn 
du schon einmal teilgenommen hast, 
kannst du deinen Account einfach 
wieder nutzen.
Falls du noch einen persön-
lichen „Startpunkt“ für das 
Stadtradeln suchst, empfehlen 
wir dir die „Kidical Mass“ des 
ADFC Sankt Augustin. Diese fin-

det am 31. Mai statt und startet 
um 14 Uhr auf dem Karl-Gat-
zweiler-Platz vor dem Rathaus. 
Mit der Aktion wirbt der ADFC 
speziell für eine kinderfreund-
liche Radverkehrspolitik.
Mehr auf www.gruene-sanktaugus-
tin.de. Folgt uns auf Facebook und 
Instagram -> gruene.sanktaugustin

Janne Lücke

Aktionstag BürgerGrün 2026
Königlicher Besuch mit Hofstaat in Siegburg

Am Samstag, 9. Mai, sorgte der Bie-
nenzuchtverein Siegburg e.V. beim 
Aktionstag BürgerGrün auf dem 
Nogenter Platz vor dem Rathaus für 

oder unseren Verein kennenlernen 
möchte, ist herzlich willkommen. 
Informationen zu Vereinsarbeit, 

einen besonderen Hingucker: Ein le-
bendes Bienenvolk im Schaukasten 
- inklusive einer gekennzeichneten 
Königin mit der Nummer 50, die von 
vielen Besucherinnen und Besuchern 
liebevoll als „königlicher Gast“ be-
zeichnet wurde.
Der Schaukasten mit drei Rähmchen 
ermöglichte faszinierende Einblicke 
in das Innenleben eines Bienenvol-
kes. Groß und Klein konnten beob-
achten, wie Arbeiterinnen ihre Kö-
nigin umsorgten, Brut pflegten und 
Waben bauten. Ergänzt wurde die 
Präsentation durch eine Foto-Beu-
te, Informationsmaterial zur Imkerei 
sowie Gespräche über Bestäubungs-
leistung, Honiggewinnung und den 
Schutz heimischer Insekten.
Der Bienenzuchtverein Siegburg e.V. 
freute sich über das große Interesse 
und die vielen Fragen rund um das 
Leben der Honigbienen. Der Verein 
engagiert sich seit vielen Jahren für 
die Förderung der Imkerei, die Aus-
bildung neuer Imkerinnen und Imker 
sowie für den Schutz der Bienen in 
der Region.
Wer Interesse an der Imkerei hat 

BZV-Siegburg Infostand: Georg Ehring und Verena Krumwiede. 
Foto: BZV Reiner Hess

Kursangeboten und Einstiegsmög-
lichkeiten finden Sie unter 
www.bzv-siegburg.de.
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Ev. Kirchengemeinde  
St. Augustin und Hangelar
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

LebensRaum Kirche
Der LebensRaum Kirche ist eine ökumenische Initiative der katholischen 
und evangelischen Gemeinden in Sankt Augustin. Wir wollen zum Aus-
ruhen einladen, Begegnung ermöglichen, Impulse geben und zuhören.
Sie finden uns in der HUMA-Shoppingwelt/ Marktebene, donnerstags 
von 15 bis 19 Uhr und samstags von 12 bis 16 Uhr.

Evangelische Kirchengemein-
de Menden und Meindorf

Evangelische Kirchengemein-
de Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

St. Augustin-Birlinghoven
Samstag, 16. Mai
18 Uhr - Gottesdienst - Prädikant Herberg

Freie ev. Gemeinde  
Rhein-Sieg, St. Aug. Buisdorf
Regelmäßige und  
besondere Veranstaltungen

Ortsteil Sankt Augustin (Ort)
An den Drei Eichen 2, 
Tel. 02241 / 20 49 34
www.evangelisch-
augustin-hangelar.de
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr - Gottesdienst 
in der Pauluskirche 
mit Prädikant Jürg Wendler
Montag, 18. Mai
15 Uhr - Begegnungscafé der Senio-
rinnen und Senioren -

Erzähl-Café: „Die kleine Schwester 
der Freundschaft“ mit Margret Leh-
macher
Ortsteil Hangelar
An der Evangelischen Kirche 1-3, 
Tel. 02241 / 2 95 21
www.evangelisch-
augustin-hangelar.de
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr - Gottesdienst in der Chris-
tuskirche mit Pastor im Ehrenamt  
Dr. Holger Weitenhagen

Liebe Gemeinde.
am Sonntag, 17. Mai, feiern wir um 
10 Uhr Gottesdienst. Am 24. Mai 
findet um 10 Uhr ein Gottesdienst 
mit Taufe statt. An Pfingstmontag, 
25. Mai, um 11 Uhr ist es wieder so-
weit. Wir feiern, wenn es das Wetter 
erlaubt, mit der Gemeinde Sankt Au-
gustin Niederpleis und Mülldorf und 
dem Posaunenchor der Gemeinde St. 
Augustin und Hangelar ein Tauffest 

an der Siegfähre; alle sind eingela-
den. Sollte es stark regnen, feiern 
wir in der Emmaus-Kirche in Sankt 
Augustin-Menden.
Jetzt schon mal vormerken:
Am 31. Mai um 11:15 Uhr gibt es 
für die Kleinen wieder die Mini-Kir-
che mit anschließendem kleinem 
Imbiss.
Herzliche Einladung zu all unseren 
Terminen.

Sonntag, 17. Mai
10 Uhr - Gottesdienst
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienstSchwerpunkt: Gebet für 
Politik, Regierung und Menschen in 
Verantwortung
Dienstag, 19. Mai
9:30 bis 11 Uhr - Miniclub 
(0 bis 3 J.)
Infos bei Luisa Böttcher über ge-
meindebuero@feg-rhein-sieg.de
Sonntag, 24. Mai
10 Uhr - Gottesdienst
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienstSchwerpunkt: Pfingsten
Dienstag, 26. Mai
9:30 bis 11 Uhr - Miniclub 
(0 bis 3 J.)
Infos bei Luisa Böttcher über 
gemeindebuero@feg-rhein-sieg.de
Donnerstag, 28. Mai
19:20 Uhr - Homebase 
(18 bis 30 J.)
Infos bei Alexandra Berwalt 
a.w.berwalt@web.de
Freitag, 29. Mai
17:30 Uhr - Royal Rangers 
(Pfadfinder 6 bis 18 J.)
19:30 Uhr - UPstairs 
(Jugend ab 13 J.)
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr - Gottesdienst

18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst
Schwerpunkt: Gebet um Erweckung 
in der Region
Parallel zu unseren Gottesdiensten 
sonntagvormittags bieten wir regel-
mäßig Kindergottesdienst für Vor-
schul- und Schulkinder an - außer 
in den Ferien.
Nach den Gottesdiensten laden wir 
herzlich zu Gesprächen in lockerer 
Runde bei Kaffee, Tee und Wasser 
ein.
Es gibt sonntags bis 22 Uhr die 
Möglichkeit, unsere Gottesdienste 
online mitzuerleben, danach kann 
man noch die Predigt hören. 
Der Link ist über unsere Homepage 
www.feg-rhein-sieg.de zu erfahren.
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Wie neue Fenster Heizkosten sparen
Steigende Energiepreise bereiten 
vielen Haushalten Sorgen. Wer seine 
Heizkosten dauerhaft senken möch-
te, kann mit modernen Fenstern viel 
erreichen. Der Verband Fenster + 
Fassade erklärt, wann sich ein Fens-
tertausch lohnt, und welchen Effekt 
neue Fenster für Wohnkomfort und 
Sicherheit haben.
Heizen mit fossilen Energieträgern 
oder Strom werden für viele Haus-
halte immer teurer und ein Ende der 
Preisspirale ist nicht in Sicht. Wegen 
der schrittweisen Anhebung des CO-
sub 2nosupersub -Preises werden 
die Energiepreise in den nächsten 
Jahren absehbar weiter steigen. Wer 
langfristig sparen möchte, sollte jetzt 
seinen Energieverbrauch reduzieren 
- auch als Beitrag zum Klimaschutz. 
Hier steckt großes Potenzial in den 
eigenen vier Wänden: Eine energe-
tische Sanierung reduziert den Heiz-
energiebedarf deutlich und senkt 
dauerhaft auf Jahre die Heizkosten 
und spart damit bares Geld. Beson-
ders wirksam ist dabei die Sanierung 
der Gebäudehülle: Fenster, Fassade 
und das Dach. Denn je weniger Wär-
me über die Hülle entweicht, desto 
weniger muss geheizt werden. Erster 
Ansatzpunkt sind dabei die Fenster. 
In einem ersten Sanierungsansatz 
können diese als Einzelmaßnahme 
vorab getauscht werden.
Sie sind eine vergleichsweise kosten-
günstige und effektive Investition.
Neue Fenster - lohnt sich das?
Der Einspareffekt neuer Fenster 
hängt vom Gebäudezustand, der 

Fenstergröße und den aktuellen 
Energiepreisen ab. Eine Faustregel 
gibt Orientierung: Je älter die ver-
bauten Fenster sind, desto sinnvoller 
ist ein Austausch.
Besonders Fenster mit Einfachver-
glasung, die bis Ende der 1970er 
Jahre eingebaut wurden, bieten sich 
für einen Tausch an. Im Gegensatz 
zu modernen Zwei- oder Dreifach-
verglasungen bieten sie keinerlei 
Wärmedämmung. Aber auch ältere 
Isolierverglasfenster (vor 1995, also 
noch ohne Wärmeschutzbeschich-
tung) lassen noch immer viel Wär-
me entweichen. Auch sie sind gute 
Kandidaten für eine Sanierung. „Wer 
noch einen dieser Fenstertypen ver-
baut hat, sollte unbedingt über eine 
Modernisierung nachdenken. Das 
gilt insbesondere, weil die Bundes-
regierung bei Einzelmaßnahmen 
wie der Fenster-Sanierung mit der 
BEG-Förderung weiterhin bis zu 
20 Prozent der Investitionskosten 
übernimmt.“, rät Frank Lange, VFF-
Geschäftsführer. Alternativ kann 
im selbstgenutzen Wohnraum im 
Rahmen der Einkommensteuer 20 
Prozent der Sanierungskosten di-
rekt mit der Steuerschuld verrech-
net werden. Vor der Sanierung soll-
ten sich Interessenten sowohl von 
einem Fachhändler als auch einem 
Steuerberater beraten lassen oder 
den VFF-Fördermittel-Assistenten 
nutzen. Umfangreiche Information 
zur Energieeffizienz und Wirtschaft-
lichkeit neuer Fenster hat der VFF in 
seiner aktuellen Studie „Im neuen 

Licht: Energetische Modernisierung 
von alten Fenstern“ aufbereitet.
Verbesserte Lebensqualität
Eine Investition in neue Fenster lohnt 
sich aber nicht nur des Geldes we-
gen. Fenster bieten neben der Ener-
gieeffizienz viele andere Mehrwerte 
wie Schallschutz, Tageslicht, Raum-
klima, Einbruchschutz und Barriere-
freiheit und Automation. Neue, gut 
isolierte Fenster sorgen für behag-
liche Räume.
Starke Temperaturabfälle am 
Abend oder Zugluft gehören der 
Vergangenheit an. Zudem halten 
sie Straßenlärm deutlich besser ab 
und bieten in der Regel auch mehr 
Sicherheit vor Einbruchsversuchen. 
„Die Anschaffung neuer Fenster ist 

daher immer auch eine Investition in 
den Werterhalt der Immobilie und in 
mehr Lebensqualität“, betont Fens-
terexperte Lange.
Expertentipp
Für den Fenstertausch bietet sich 
staatliche Förderung von Bund, 
Ländern und Gemeinden an. Wel-
che Programme für welche Immobi-
lie passen können, zeigt schnell und 
zuverlässig der kostenlose Förder-
assistent vom Verband
Fenster + Fassade (VFF). Damit Sie 
auch in der Förder-Landschaft in der 
Komfortzone bleiben. Möglich ist 
auch eine separate Herstellersuche, 
über die sich gezielt Fachbetriebe 
auffinden lassen. 
Verband Fenster + Fassade (VFF)
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Herzliche Einladung zum Informationsabend  
für den Konfirmandenjahrgang 2026/2027 
Bald ist es so weit. Der neue Konfir-
mandenjahrgang beginnt!

Alle getauften und ungetauften Kin-
der, die zwischen dem 1. Juli 2012 
und dem 31. Oktober 2013 geboren 
sind, können in diesem Jahr mit der 
Konfirmandenzeit beginnen und sind 
gemeinsam mit ihren Eltern zu einem 
Informationsabend am Mittwoch, 
27. Mai um 19 Uhr herzlich einge-
laden. Der Informationsabend findet 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Diet-

rich-Bonhoeffer-Straße 39, 53757 
Sankt Augustin statt.
Eltern getaufter Kinder erhalten 
einen Brief mit der Einladung zu die-
sem Infoabend. Eltern ungetaufter 
Kinder können den Brief ebenfalls 
erhalten, wenn dem Gemeindebüro 
(Telefon: 02241 312160) der Name 
und die Adresse mitgeteilt werden.
Pfarrer Jan Busse heißt bereits jetzt 
alle interessierten Kinder im Konfir-
mandenjahrgang 2026/2027 herz-
lich willkommen!
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Clever Energie sparen
Praxistaugliche Tipps für den Haushalt - von Stecker ziehen bis Gerätetausch

Die Energiepreise sind in den ver-
gangenen Jahren spürbar gestie-
gen und belasten neben weiteren 
Preissteigerungen die Budgets vieler 
Haushalte.
Dabei gelingt Energie sparen nicht 
allein durch technische Neuerungen, 
sondern vor allem durch neue kluge 
Gewohnheiten. „Viele vermeintlich 
einfache Alltagsgeräte verursachen 
deutlich höhere Stromkosten als ge-
dacht - mit bewussten Maßnahmen 
und einfachen Verhaltensänderun-
gen lässt sich hier viel bewegen „, 
sagt Sven Friese, Verbraucherberater 
bei der Verbraucherzentrale NRW in 
Bergisch Gladbach. Dabei geht es 
nicht nur um den Austausch alter 
Großgeräte, sondern vor allem um 
kleine Maßnahmen im Alltag: Von 
der richtigen Einstellung beim Kühl-
schrank über den konsequenten 
Verzicht auf Stand-by bis hin zur 
gezielten Beleuchtung. Wie man ty-
pische Stromfresser identifiziert und 
nachhaltig Kosten spart, hat die Ver-
braucherzentrale NRW in sechs Tipps 
zusammengestellt.

Standby vermeiden und Geräte 
konsequent abschalten
Geräte, die nur im Standby laufen 
oder deren Netzteile weiterhin Strom 
ziehen, verbrauchen auch im Ruhe-
zustand Energie. „Aus“ bedeutet 
nicht gleich „Aus“- viele Geräte 
verbrauchen weiter Strom, obwohl 
sie nicht aktiv genutzt werden. Setzt 
man abschaltbare Steckdosenleisten 
ein oder zieht die Stecker von Lade-
geräten, wenn diese nicht gebraucht 

werden, lässt sich einfach Energie 
sparen. Gerade bei Geräten wie TV, 
Spielekonsole oder Router kann das 
Einsparpotenzial spürbar sein. Damit 
senkt man nicht nur die Stromrech-
nung, sondern gewinnt auch Kont-
rolle über den eigenen Verbrauch.

Großgeräte prüfen und effizient 
einsetzen
Kühlschrank, Gefriertruhe, Waschma-
schine oder Trockner zählen zu den 
größten Verbrauchern im Haushalt - 
vor allem wenn sie bereits älter sind.
Bei Geräten mit etwa zehn bis fünf-
zehn Jahren Nutzungsdauer lohnt 
ein prüfender Blick, ob sich ein 
Neukauf lohnt. Beim Betrieb von 
Kühlgeräten gilt: Temperatur richtig 
einstellen (z. B. Kühlschrank sieben 
Grad), Türen nicht unnötig offen 
lassen und regelmäßig abtauen bei 
Eisbildung. Mit diesen Maßnahmen 
lässt sich der Energieverbrauch deut-
lich senken.

Kochen, Spülen und Wäsche: 
Gewohnheiten checken
Alltagshandlungen wie Kochen, 
Spülen oder Wäschewaschen bieten 
viele Einsparmöglichkeiten. So lassen 
sich typische Gewohnheiten über-
prüfen und bei Bedarf ändern. Bei-
spielsweise beim Kochen den Deckel 
auf den Topf zu setzen, nur so viel 
Wasser zu erhitzen wie nötig und im 
Backofen Umluft statt Ober-/Unter-
hitze zu nutzen. Bei Spülmaschine 
oder Waschmaschine lohnt sich das 
Eco-Programm und volle Beladung. 
Für die Wäsche gilt: niedrige Tem-

peratur wählen (z. B. 30 Grad statt 
60 Grad Celsius) und wenn möglich 
Lufttrocknung statt Trockner.

Beleuchtung und Unterhal-
tungselektronik gezielt ein-
setzen
Beleuchtung, TV, Computer und 
Spielekonsolen machen mit bis zu 
einem Drittel einen beträchtlichen 
Anteil am Stromverbrauch eines 
größeren Haushalts aus. Alte Glüh- 
oder Halogenlampen sollte man 
konsequent durch LED-Leuchten 
ersetzen, da sie bis zu 90 Prozent 
weniger Strom verbrauchen.
Bei Unterhaltungselektronik gilt: 
nicht nur auf die Energieeffizienz-
Klasse schauen, sondern auch auf 
Nutzungsdauer und Bildschirmgrö-
ße. Eine intelligentere Nutzung re-
duziert den Verbrauch ohne großen 
Komfortverlust.

Arbeits- und Heimarbeitsplatz 
optimieren
Auch im Homeoffice gibt es viele 
„leise“ Stromverbraucher: Desktop-
Computer, Bildschirme, Ladegeräte 
oder Router. Empfehlenswert ist es, 
statt eines Desktop-PC einen Laptop 
zu nutzen, Energiespar- oder Ruhe-
zustand zu aktivieren und Ladege-
räte aus der Steckdose zu ziehen, 
wenn sie nicht verwendet werden. 
Auch hier hilft eine schaltbare Steck-
dosenleiste beim Strom sparen.

Verbrauch bewusst machen und 
regelmäßig prüfen
Wer weiß, wie viel Strom welche Ge-

räte tatsächlich verbrauchen, kann 
gezielter sparen: Ein Strommessgerät 
hilft hier weiter. So kann man den 
Verbrauch einzelner Geräte ermitteln 
und sich bewusst Ziele setzen. Da-
bei helfen folgende Fragen: Wie alt 
ist das Gerät? Brauche ich die Leis-
tung oder Größe noch? Könnte eine 
neue Variante weniger verbrauchen? 
Durch Kontrolle und bewusste Ent-
scheidungen lassen sich so Geräte 
ausschalten, optimieren oder sinn-
voll austauschen. Strommessgeräte 
können in allen Beratungsstellen der 
Verbraucherzentrale NRW kostenlos 
ausgeliehen werden. 
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Wie KI und Digitalisierung 
den Arbeitsmarkt  
verändern

Wenn Technologien ganze Arbeits-
abläufe neu ordnen, verändert sich 
auch das Selbstverständnis vieler Be-
schäftigter. Die Digitalisierung hat 
diese Entwicklung angestoßen und 
künstliche Intelligenz verstärkt sie. 
Sie dringt in Bereiche vor, die frü-
her als rein menschlich galten. Viele 
Arbeitnehmer erleben diese Dynamik 
zugleich als Chance und als Unsi-
cherheit. Denn KI kann entlasten, 
aber auch infrage stellen, welche 
Fähigkeiten künftig wirklich zählen.
Was sich im Arbeitsalltag ver-
ändert
In vielen Berufen wandeln sich die 
Aufgaben spürbar. Routinearbeiten, 
die früher Zeit kosteten, werden zu-
nehmend automatisiert. Das eröff-
net neue Freiräume für kreative oder 
komplexere Tätigkeiten. Mitarbeiten-
de können sich stärker auf Aufgaben 
konzentrieren, die Urteilsvermögen, 
Erfahrung oder Empathie verlangen. 
Gleichzeitig verlangen die digitalen 
Werkzeuge neue Kompetenzen. 
Technisches Grundverständnis wird 
immer wichtiger, ebenso die Fähig-
keit, sich flexibel auf neue Abläufe 
einzustellen. Fachleute beobachten, 
dass sich klassische Berufsprofile 
auflösen, ändern und neue Rollen 
entstehen. Viele Beschäftigte müs-
sen daher häufiger lernen, sich wei-
terbilden und flexibel bleiben.
Chancen und Herausforderun-
gen für Arbeitnehmer
Durch KI entstehen neue Möglich-
keiten, Arbeitsprozesse zu vereinfa-
chen und den eigenen Arbeitsplatz 
produktiver zu gestalten. Digitale 
Assistenten können Wissen schnel-
ler zugänglich machen oder Auf-
gaben strukturieren. Das kann den 
Arbeitsalltag entlasten und zu mehr 

Gestaltungsfreiheit führen. Gleich-
zeitig wachsen die Erwartungen. 
Mitarbeitende müssen bereit sein, 
technische Werkzeuge sinnvoll ein-
zusetzen und sich auf veränderte 
Rollen einzulassen. Manche emp-
finden das als Bereicherung, Andere 
als Druck. Forschungsteams weisen 
darauf hin, dass KI zwar Tätigkeiten 
verändert, die Verantwortung für 
Entscheidungen aber häufig beim 
Menschen bleibt. Das führt zu neu-
en Abstimmungsprozessen und ver-
langt klare Aufgabenverteilungen. 
Auch Fragen nach Qualifizierung, 
Weiterbildung und persönlicher 
Orientierung werden zentraler. Wer 
versteht, wie digitale Systeme funk-
tionieren, kann die eigene Rolle eher 
stärken. Wer sich davon abgehängt 
fühlt, erlebt die Entwicklung als He-
rausforderung.
Wie Beschäftigte sich orientie-
ren können
Für Arbeitnehmer bedeutet die 
rasante technische Entwicklung 
vor allem eines: neugierig bleiben. 
Fachleute empfehlen, offen für neue 
Werkzeuge zu sein und sich mit 
grundlegenden Funktionsweisen 
von KI vertraut zu machen. Auch der 
Austausch im Team oder mit Kolle-
ginnen und Kollegen kann helfen, 
eigene Erfahrungen zu reflektieren 
und Unsicherheiten abzubauen. 
Weiterbildung wird zu einem lang-
fristigen Begleiter des Berufslebens 
und viele Einrichtungen unterstüt-
zen diesen Weg mit praxisnahen 
Angeboten. Am Ende entsteht ein 
Arbeitsmarkt, der sich ständig wei-
terentwickelt und den Beschäftigten 
neue Perspektiven eröffnet, wenn sie 
bereit sind, ihren Platz darin aktiv 
mitzugestalten.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 23. Mai 2026
Annahmeschluss ist am:
20.05.2026 um 10 Uhr

Angebote
An- und Verkauf

Gartenpflege vom Gärtner
Unkraut & Moos Entfernung, He-
ckenschnitt, Rasenpflege,   Rasen-
verlegung, Baumschnitt, 
TEL: 0163 3336049.

Kaufe Antiquitäten  
für Mamas Geschäft

Orientteppiche, Porzellan, Pelz-
mäntel, Alte Tischdecken, Figuren, 
Handtaschen, versilbertes & Silber-
besteck, Taschenuhren u.v.m. 
TEL: 0163 336433

Kaufgesuch
Frau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-

lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Verkäufe
Verkaufe

Gartengarnitur mit allen Auflagen, 
ein Gasgrill und vier Damenleder-
jacken. Tel.: 02241 9238888
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Mitgliederversammlung des Akkordeon-Orchesters 
1960 Müllekoven e.V.
Die Mitgliederversammlung des 
Akkordeon-Orchesters fand am 29. 
April statt. In diesem Jahr mussten 
die Positionen des Vorstands Vor-
sitz, Finanzen und Kommunikation 
neu besetzt werden. Die bisherigen 
Amtsinhaber hatten offensichtlich 
gute Arbeit geleistet, denn sie wur-
den erneut gewählt.
Ottilie Keß bleibt weiterhin Vorsit-
zende und Susanne Lunkenheimer ist 
weiterhin für die Finanzen zuständig. 
Unbesetzt blieb der Posten des aus-

scheidenden Vorstands Kommunika-
tion Herbert Bohlscheid, für dessen 
wertvoll geleistete Arbeiten die Vor-
sitzende herzlich dankte. Aufgaben 
des Postens konnten an kooptierte 
Mitglieder verteilt werden.
Als neue Kassenprüferin wurde 
Christa Stiller für ein Jahr und Hilde-
gard Mosig für zwei Jahre gewählt.
Bei der Versammlung in der Gast-
stätte „zom Lööre Oohs“ wurde auf 
die stabile Kassenlage des AOM hin-
gewiesen, welche nicht zuletzt dem 

erfolgreichen jährlichen Herbstkon-
zert in der Stadthalle Troisdorf und 
den sonstigen Auftritten während 
eines Jahres zu verdanken ist
Die AOM-Vorsitzende Ottilie Keß 
trug zusammen mit Geschäftsfüh-
rerin Rita Wagner den Jahresbericht 
des Vorstandes vor.
Der Termin für das geplante Sommer-
fest steht fest, allerdings mehr wurde 
nicht verraten. Für Tatjana Löhnert 
wurde eine Urkunde und die DHV-
Nadel in Silber für zehn Jahre musi-

kalisches Engagements überreicht. 
Zufrieden mit seinen Musikern zeigte 
sich auch der Dirigent Stephan Wei-
denbrück, welcher seinen Jahresbe-
richt unterhaltsam in Reimen sprach. 
Zum Schluss dankte er Werner Sträßer 
für seine verlässliche Vertretung als 
Dirigent und der Beisteuerung von 
Arrangements für die musikalische 
Abwechslung. Und was alle Orches-
termitglieder freut, sind drei neu ge-
wonnene Mitspielerinnen, welche den 
Orchesterbestand erweitern.

Aktuelles vom Förderverein Ägyptisches Museum Bonn
Zwölf Workshop-Termine für Kinder ab 7 Jahren im Mai und Juni

Kurs 1 - Reise durch das antike 
Ägypten
Zusammen mit Cäsar und Kleopatra 
fahren wir den Nil hoch bis Assuan. 
Vorbei an vielen antike Stätten, die 
wir erforschen und z. B. Bilder fertig 
machen, aus Puppe eine Mumie ma-
chen, als ägyptischer Schreiben Hie-
roglyphen-Rätsel lösen und Schätze 
suchen. 16. Mai, 7. und 14. Juni um 
14 Uhr. Dauer 4 Stunden, 25 Euro/
Teilnehmer
Kurs 2 - Schatzsuche im Mu-
seum
Im Ägyptischen Museum findet 
eine Schnipsel-Jagd statt. Die Hin-
weise und Wege sind allerdings in 
Hieroglyphen-Schrift verfasst. Die 
geheimen Tafeln führen zu einem 
„Schatz“, einem schönen Geschenk. 
Die Teilnehmerzahl müssen wir auf 
zehn Personen beschränken.
31. Mai und 20. Juni um 14:30 Uhr. 
Dauer 2,5 Stunden, 20 Euro/Teil-
nehmer

Kurs 3 - Hieroglyphen-Schrift
Die Zeichen werden unserer Schrift 
gegenübergestellt und auf ver-
schiedene Weise geübt, z. B. mit 
dem eigenen Namen auf original 
Papyrus-Streifen. Wird ein Rätsel in 
Hieroglyphen entschlüsselt, gibt es 
hierfür einen schönen Preis.
30. Mai, 6. und 27. Juni um 14:30 
Uhr. Dauer 2,5 Stumdem, 20 Euro/
Kind
Kurs 4 - Keramik reparieren
Es sollen Keramikteile gesucht und 
wieder zusammengesetzt werden. 
Anschließend wird die Hieroglyphen-
Schrift entziffert.
28. Juni um 14:30 Uhr. Dauer 2,5 
Stunden, 20 Euro/Teilnehmer
Kurs 5 - Ägyptisches Grab aus-
statten
Für das Königsgrab müssen viele 
Sachen gebastelt und gemalt wer-
den. Auch muss die Königin, eine 
Schaufensterpuppe, in eine Mumie 
verwandelt werden.
13. Juni um 14 Uhr, Dauer 3 Stun-
den, 25 Euro/Teilnehmer
Veranstaltungsort
Ägyptisches Museum der Universi-
tät Bonn (P26), 3. Etage, barrierefrei, 
Poststr. 26 in 53113 Bonn (Eingang 
gegenüber dem ehemaligen Kar-
stadt)
Dies sind Veranstaltungen des För-
dervereins des Ägyptischen Mu-
seums der Uni Bonn (bitte bar an 
Kasse im Museum entrichten, Kar-

tenzahlung nicht möglich).
Rückfragen und Anmeldungen unter 

FVEgyptmuseum@gmx.de. Hier auch 
einen Termin reservieren.

So sieht unser Workshopraum 
im Museum aus.
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Samstag, 16. Mai 
	 Merlin Apotheke am Hochhaus OHG
	 Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241 97700
Sonntag, 17. Mai 
	 Engelbert Humperdinck-Apotheke
	 Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241 592040
Montag, 18. Mai 
	 Siebengebirgs-Apotheke
	 Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244 2010
Dienstag, 19. Mai 
	 Rosen-Apotheke
	 Niederpleiser Straße 48, 53757 Sankt Augustin, 02241 342040
Mittwoch, 20. Mai 
	 Veedels-Apotheke Bonn-Beuel
	 Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn, 0228 4798700
Donnerstag, 21. Mai 
	 Antonius-Apotheke
	 Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241 334510
Freitag, 22. Mai 
	 Holtkamp Apotheke Bonner Straße
	 Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241 932130
Samstag, 23. Mai 
	 Malteser-Apotheke
	 Frankfurter Straße 72, 53773 Hennef, 02242 81234
Sonntag, 24. Mai 
	 Veedels-Apotheke Sankt Augustin
	 Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241 202023

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
	 Arnold-Janssen-Straße 29 
	 53757 St. Augustin
	 02241/234000
Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 01805 / 986 700 
Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 Der tierärztliche Bereitschafts-

dienst ist über die Anrufbeant-
worter der jeweiligen Tierarzt-
praxen zu erfragen.

Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-

kreis.de 

Krankenhäuser
	 Asklepios Klinik,
	 Arnold-Janssen-Str. 29 
	 53757 St. Augustin
	 02241/249-0
Unfälle, Katastrophen 
und Gewalttaten
	 Notfalltelefon
	 Montag - Freitag 
	 von 9 bis 16 Uhr 
	 0172/2671727 
Gesundheitsagentur AIDS-Hilfe 
Rhein-Sieg e.V. 
	 jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest 9.30 Uhr bis 13 Uhr
	 02241/9799982
Deutscher Kinderschutzbund 
Sankt Augustin
	 02241/28000
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Ortsgruppe der Anonymen Al-
koholiker Hennef stellt sich vor
Sie bietet allen Menschen Hilfe an, 
die den Wunsch haben, mit dem 
Trinken aufzuhören. Sie trifft sich 
zu ihren Meetings jeden Dienstag 
um 19.30 Uhr in der ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus“, Bonner 
Straße 26, 53773 Hennef. 
Wer vor dem Meeting mit einem 
Gruppenmitglied sprechen möchte, 
wendet sich an: 
Edmund (01522 1471 126) oder 
Stefan (02241 8982 321)
Selbsthilfegruppe 
für seelische Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.
Kontakt: 
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 Uhr 
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
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